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Padagogische Prinzipien der Lippetalschule ]

Lernen und Leben in einem guten Schulklima

Aufgeschlossenheit, Respekt, Hilfsbereitschaft und
Leistungsbereitschaft als zu entwickelnde Grundhaltungen im
Sinne einer umfassenden Personlichkeitsentwicklung

Lernen als Prozess der individuellen Entwicklung und des
vielfaltigen Kompetenzerwerbs

Arbeit im Team: Lernen von- und miteinander

Forderung der zunehmenden Selbststandigkeit und des
eigenverantwortlichen Lernens und Lebens

Ermutigung als Grundprinzip des Anleitens von Lernprozessen
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Zugangsvoraussetzungen ] e

Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) mit
Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe:

— 3 E-Kurse: mindestens , befriedigend”

— G-Kurs: mindestens ,gut”

— Wahlpflichtfach: mindestens ,befriedigend”
— ubrige Facher: mindestens , befriedigend”

— Ausgleichsmoglichkeiten: 1 x 1 Note schlechter in
D/M/E/WP ausgleichbar nur in derselben Fachergruppe

— Hochstens zweimal ,,ausreichend” oder einmal
y,ausreichend” und ,,mangelhaft” in allen anderen
Fachern mit entsprechend vielen Ausgleichsnoten



L
VS

Lippetalschule

)

Sicherung der Bildungsziele an der Lippetalschule ] 5

Ubersichtliche Oberstufe Gute individuelle Betreuung

EF: Klassen- und Kursunterricht sanfter Ubergang in die SlI
Q1/Q2: Kooperation mit der GSL Breites Ficherangebot im LK-Bereich
Kooperatives Lernen Erfolgreiches Lernen

Orientierungsfahrt Forderung des Zusammenhalts
eigene iPads Erweiterung der Medienkompetenz

Lernkompetenztraining Erweiterung des Methodenrepertoires

Studien- und

ianti Entwickl iner Zukunft kti
Berufswahlorientierung ntwicklung einer Zukunttsperspektive



Mogliche Schulabschlisse

 Fachhochschulreife = ,,Fachabitur”
(schulischer Teil nach der Jahrgangsstufe 12 = Q1)

* Allgemeine Hochschulreife = Abitur

(nach bestandener Abiturprifung am Ende der
Jahrgangsstufe 13 = Q2)



[ Organisation der Jahrgangsstufe 11 (EF) ]

* EF: Kombination aus Klassen- und Kurssystem:

— Pflichtfacher im Klassenverband (Wahl eines
Wunschpartners moglich),

— Wahlpflichtfacher und Wahlfacher im Kurssystem.

* Funktion dieser Organisation:
— gleitender Ubergang von der Sekundarstufe | zur
Sekundarstufe I,
— Zuordnung aller Schuler:innen zu einer
Stammgruppe,
— dadurch Etablierung vertrauter Arbeitsteams.



e Klassenraume und Differenzierungsraume der
Oberstufe: Obergeschoss des Gebaudes A,

e Lernzentrum Oberstufe als Arbeits- und
Aufenthaltsraum fir die Oberstufenschuler:innen.



[ Der Weg zum Abitur

Die gymnasiale Oberstufe

Abiturzeugnis

Ergebnisse aus Block | und Block I
N

Abiturpriifung (Block II)
N
Fulassung zur Abiturprifung
N

2. Jahr der Qualifikationsphase |

Leistungsergebnisse

1. Jahr der Qualifikationsphase (Block I)

F N

Versetzung
r Y

EinfiGhrungsphase




[ Die Planung der Oberstufenlaufbahn

Die Schiiler:innen wahlen ihre Kurse unter Anleitung durch die Beratungslehrer
mit LuPO (Laufbahnberatungs- und Planungstool Oberstufe) ®» Dadurch erhalten sie einen

Uberblick tiber ihre gesamte Schullaufbahn in der gymnasialen Oberstufe.

- Laufbahnberatungs- und Planungstool Oberstufe (Neue Beratungsdatei.lup) ol&| &’
Datei  Datenbearbeitung  Gruppenp Ayswahl  Dat h  Druckausgabe Info

Laufbahnplanung | Abturberechnung

Aktueller Filter: Alle Schuler / Schulerinnen

Schuler auswahlen Beratungsdatum © auto Prufungsordnung Muttersprachenprifung Ende Sek. I ==l
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Kommentar Drucken Rickbufdatum ' auto Bingualer Zweig m" besondere Lermieistung v automatisch setzen
el LS ¢ X LE|F|L/IN RIS |etreAndenng: 25.04.2016 07:47:22
I Fach Fremdspr. |Enfubrungsphaze Quaifiatonsphase ] IS 1“09“ 2
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Sozahvssenschaften  [SW [ a B ——
Geschichte GE 3 3 x| =
|Phiosophie PL 5 s s S s SH| 183
Erdkunde EX
|»|Evangelsche Relgionsiehr{ER
| |Katholsche Relgionsiehre [KR v
Mathematk [m s Sl 3 [ B S Informationen
a_ﬁ‘ ~TH 1 = 0 o (| | Hinweis: Da weniger als zwei naturwissenschaftiche Facher durchgehend belegt wurden, begt ausschiieliich ein Sprachenschwerpunkt \v.l -
}E’* | Ig: M| M| M M |
Informati | ] ' ] [ ] v
|Biologie iCH L RSal =

S | s | M| M| M| M
v
oA Kurse I Hochschreiben Léschen Belegung sichem
Nur belegte Facher zeigen Wochenstd. 104 | 2 Beleouno
Durchschntt | E-Phase: 33 Q-Phase: 35,5 EF1DSQ22 v EF1DSQ22 v l_ﬂ'm_J




—
e =
(FNNL e
g REERE By
#a—r’- i"‘i ;
ﬂ el PR

K77

Lippetalschule

Die Facher in der Einfuhrungsphase:
[K]eine leichte Wahl

Aufga benfelder . Das sprachlich-literarisch-kiinstlerische Aufgabenfeld

e Deutsch e Englisch (5)
und e Musik e Franzosisch (6)
. o e Kunst e Latein (6)
Unterrichtsfacher 7 "™ " Gt
e Spanisch (EF)

Das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld
e Geschichte e Erdkunde
e Sozialwissenschaften e Erziehungswissenschaft
e Philosophie

1. Das mathematisch-naturwissenschaftlich-technische
Aufgabenfeld

e Mathematik e Biologie
e Physik
e Chemie

auBerhalb der Aufgabenfelder

e Religion e Sport

Vertiefungsfacher
e Deutsch
e Englisch
e Mathematik



[ Pflichtficher

* Deutsch, Mathematik, Sport: von 11 bis 13 Pflicht,

* Pflicht im Bereich Sprachen:
— eine aus der Sekundarstufe | fortgesetzte Fremdsprache (Englisch ab
5 oder Franzosisch ab 6)
— eine weitere Fremdsprache falls noch nicht in der Sl erbracht
(Spanisch ab EF)

* Pflicht im Bereich Naturwissenschaft:
— eine Naturwissenschaft

* Pflicht im Bereich Gesellschaftswissenschaft:
— eine Gesellschaftswissenschaft,
— Geschichte (min. 2 Halbjahre in Jg. 12)
— Sozialwissenschaften (min. 2 Halbjahre in Jg. 13)

* Wochenstundenzahl: 25,5 Zeitstunden
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Entscheidungsmoglichkeiten ]

Welche Abiturfacher?
Welche Klausurfacher?

Welche Gesellschaftswissenschaft und Naturwissenschaft
soll durchgehend bis zum Abitur belegt werden?

Religionslehre oder Philosophie?
Kunst oder Musik (oder Literatur in der Q1)

Zweite Fremdsprache oder zweite Naturwissenschaft? Oder
beides?

Vertiefungskurs Mathematik, Deutsch oder Englisch im 2.
Halbjahr EF?



Die Facher in der Einfiihrungsphase (Jg. 11 = EF)

im Uberblick
» 11 Grundkurse: g
— Deutsch /o =
— Englisch et

— Kunst oder Musik

— Geschichte als Gesellschaftswissenschaft

— Mathematik

— Biologie als Naturwissenschaft

— Religion oder Philosophie

— Sport

— eine zweite Fremdsprache oder eine zweite Naturwissenschaft
— zwei weitere Wahlkurse

— ein Vertiefungsfach (erstes HJ: Mathematik; zweites HJ: wahlbar)

» Was zu bedenken ist: Alle Facher fir die Qualifikationsphase
mussen in der EF bereits belegt werden. (Ausnahme: Literatur)



Lernen im Team

Gruppengrofle
 EF: ca. 25 pro Klasse ca. 20 pro Kurs (Durchschnittswert)
* Q1 und Q2:ca. 20 pro Kurs

Ansprechpartner
* zwei Beratungslehrkrafte pro Jahrgang
e Beraten in allen Laufbahnfragen und Problemen

Klassenneubildung fiir die EF

* Projektwoche 10+ zur Einfihrung in die Oberstufe und
zur Teambildung

* Orientierungsfahrt in der Fahrten- und Projektwoche
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Klausuren in der Oberstufe ]

> Klausurfacher in der EF:

Deutsch, -

Mathematik, Aa

Fremdsprachen, \ R
.

eine Gesellschaftswissenschaft,

eine Naturwissenschaft und
am besten alle Facher, die man als Abiturfacher wahlen mochte.

» Anzahl der Klausuren:
in der Regel zwei pro Halbjahr in jedem schriftlichen Fach.

» Dauer der Klausuren:
- in der EF 90 Minuten
- in der Qualifikationsphase wird die Dauer der Klausuren

stufenweise erhoht



Alltagliche Arbeit mit den iPads ]

Fir jeden Kurs wird in Microsoft Teams ein Team eingerichtet, in dem
alle Informationen und Materialien geteilt werden.

Jeder Kurs arbeitet mit einem OneNote-Notizbuch, in dem sich alle
Kursmaterialien sowie die Unterrichtsmitschriften und
Aufgabenbearbeitungen der Schilerinnen und Schiler befinden. Al
haben jederzeit Zugriff auf alles.

Fur Prasentationen verbinden Schulerinnen und Schiler sowie
Lehrkraften ihre iPads mit dem Beamer.

Auf dem iPad der Schilerinnen und Schiier befinden sich zahlreiche
Apps, die im Unterricht in verschiedensten Fachern genutzt werden:
Taschenrechner-App, Word/PowerPoint/Excel, InspirationMaps,
Prezi, To-do, Biparcours, GeoGebra, Quizlet, Kahoot und viele
weiteren Lern-Apps.

Zunehmend mehr Lehrwerke werden jetzt auch als digitale Ausgabe
genutzt.




[ Die Qualifikationsphase (Q1 = Jg. 12 und Q2 = Jg.

>
2 Leistungskurse
und
8 Grundk
g rundkurse P

» Leistungskurse werden 3,75 Zeitstunden unterrichtet. Der erstev
Leistungskurs muss Deutsch oder Mathematik, eine
Naturwissenschaft oder eine Fremdsprache sein.

» Grundkurse werden 2,25 Zeitstunden unterrichtet. (Ausnahmen:
neu einsetzende Fremdsprache = 3-stiindig).



... und was sonst noch ansteht:
Die Wahl von vier Abiturfachern

1.-3. Abiturfach:
ZENTRALABITUR

Wahl am Ende der EF: Wahl zu Beginn der Q2:

1. Abiturfach: Leistungskurs 1 3. Abiturfach: Grundkurs

(» schriftliche Abiturprifung) (> schriftliche Abiturprifung)
2. Abiturfach: Leistungskurs 2 4. Abiturfach: Grundkurs

(» schriftliche Abiturprifung) (» mindliche Abiturprifung)

ACHTUNG:
Unter den Abiturfachern missen zwei Facher der Fachergruppe Deutsch,
Mathematik und Fremdsprache sein!




[ Leistungskursangebot

Die Kooperation mit der stadtischen Gesamtschule Lippstadt ermoglicht
es uns, das Angebot an Leistungskursen deutlich zu erhéhen.

Das LK-Angebot der bisherigen Abiturjahrgange bestand aus folgenden
Fachern:

o —

LK-Schiene 1: LK-Schiene 2:
v Deutsch

Sport

v' Englisch Kunst

v" Mathematik Geschichte
Erziehungswissenschaft
Erdkunde

Biologie

Physik

SN A SRN ST R ER

Chemie



Fremdsprachenangebot

Fortgefiihrte Fremdsprachen Neueinsetzende
aus der Sek | Fremdsprachen in der Sek Il
(e Englisch (E5) A [ * Spanisch (S11) ]
* Franzosisch (F6)
* Latein (L6)
* Spanisch (S8
* SP (S8) p

Ob die Kurse gebildet werden kénnen, hangt von der Zahl der
Interessierten ab.




Weiterfiihrende Informationen

SRt
Lippetalschule

https://msb.broschiiren.nrw/gymnasiale-
oberstufe#t!/Home

= INHALT

\ y ‘
e gymnasiale Oberstufe an'Gymnasien und
Gesamtschulen in Nordrhein-Westfalen

Inform%nen fiir Schilerinnen und Schiiler, die i 2023 in die gymnasiale Oberstufe eintreten



https://msb.broschüren.nrw/gymnasiale-oberstufe#!/Home
https://msb.broschüren.nrw/gymnasiale-oberstufe#!/Home

Vielen Dank fur
lhre/Eure Aufmerksamkeit
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